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EDITORIAL

Was wäre, wenn wir Fehler – und die 
Erkenntnisse daraus – genauso feiern 
würden wie Erfolge?

Diese Frage führt uns direkt zum Schwerpunkt 
 dieser Ausgabe: „Risiken und Komplikationen“. In 
der deutschen Fehlerkultur oft verdrängt, rücken 
wir dieses Thema bewusst in den Fokus. Denn ob 
chirurgischer Eingriff oder prothetische Versor-
gung – jede Maßnahme in der Implantologie birgt 
Risiken. Komplikationen lassen sich nie vollstän-
dig ausschließen. Erfahren Sie, wie man fachlich 
und psychologisch am besten mit Misserfolgen 
umgeht – und warum genau das den Weg zu lang-
fristigem Erfolg ebnet.

Die kontinuierliche Wissensvermittlung durch 
unsere Themenhefte ist eines der Alleinstellungs-
merkmale der IMPLANTOLOGIE. Dies verdanken wir 
einem herausragenden Redaktions- und Autoren-
team – allen voran Prof. Dr. Matthias Kern, der die 
Redaktion über zwei Jahrzehnte mit großem Enga-
gement geleitet hat. Sein unermüdlicher Einsatz hat 
den einzigartigen Transfer von klinisch orientier-
ter Wissenschaft in die Praxis ermöglicht. Danke, 
 Matthias, für deine herausragende Arbeit!

Mit großer Freude trete ich nun seine Nach-
folge an – und mit dem Generationswechsel kom-
men auch Neuerungen. Ab dieser Ausgabe führen 
wir regelmäßig Interviews mit Persönlichkeiten 
der Implantologie: Menschen, über die wir immer 

schon mehr wissen wollten als nur ihren fach-
lichen Beitrag. Was treibt sie an? Wer sind ihre 
Vorbilder? Welche Tipps haben sie für uns? Ent-
decken Sie dieses neue Format – ab jetzt in Ihrer 
IMPLANTOLOGIE!

Viel Freude beim Lesen dieser Ausgabe wünscht 
Ihnen,

Ihr 

Prof. Dr. Stefan Wolfart, Aachen




